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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SG-Huttenheim/Rheinsh II : TTC Kronau II 
Dienstag, 28.11.2023, 20:15 Uhr

Ritschel und Knaus bereiten dem TTC Kronau II den Weg 
zum Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC Kronau II am vergangenen Dienstag in der Herren
Kreisklasse A Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei SG-Huttenheim/Rheinsh II.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Knaus / Radermacher. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Michael Knaus
nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Lange dagegenhalten konnten Demirkol / Westermann beim
2:3 gegen Ritschel / Richter. Das Spiel verloren Demirkol / Westermann dennoch im 5. Satz. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnten Schneider / Flörchinger, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Knaus / Radermacher, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Beim Sieg in
drei Sätzen gegen Naundorf / Heß zeigten Zielisch / Hoffmann indessen ihren Gegnern die Grenzen
auf. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Felix Schneider bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Martin Ritschel. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ritschel endete. Auf Messers Schneide stand anschließend
die Partie zwischen Adem Demirkol und Michael Knaus, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Stephan Naundorf zunächst nicht gut
aus, so gewann Gerd Westermann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Auf
dem falschen Fuß erwischte Olaf Zielisch seinen Gegner Ralph Radermacher beim eher eindeutigen
3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:1-Sieg von Walter Flörchinger gegen Achim
Heß ging nur der erste Satz verloren. In toller Verfassung präsentierte sich Daniela Hoffmann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Thomas Richter. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler SG-Huttenheim/Rheinsh II und des
TTC Kronau II in die Box. Nicht so gut lief es für Felix Schneider bei seinem 0:3 gegen Michael
Knaus, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Knaus nun 3 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Unglücklich war
Adem Demirkol in der Partie gegen Martin Ritschel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Ohne Satzgewinn für Gerd Westermann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Ralph Radermacher. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Westermann nun bei 6 Siegen und 8 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Olaf Zielisch sein 3:2 gegen
Stephan Naundorf unter Dach und Fach hatte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Naundorf nun
bei 3 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
Walter Flörchinger beim 13:11, 11:8, 11:5 mit Thomas Richter und gewann die Partie damit nach
Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Flörchinger nun bei 4:6, während Richter bislang
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2 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Daniela Hoffmann machte mit Achim Heß beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Knaus / Radermacher waren
wenig später dagegen Demirkol / Westermann, obwohl sie alles gegeben hatten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023 gegen
den TSV Wiesental II, während der TTC Kronau II am 29.11.2023 gegen den TV Kirrlach III antritt.

 Statistik:
 SG-Huttenheim/Rheinsh II

Doppel: Demirkol / Westermann 0:2, Schneider / Flörchinger 0:1, Zielisch / Hoffmann 1:0 
Einzel: F. Schneider 0:2, A. Demirkol 0:2, G. Westermann 1:1, O. Zielisch 2:0, W. Flörchinger 2:0, D.
Hoffmann 1:1 

 TTC Kronau II
Doppel: Knaus / Radermacher 2:0, Ritschel / Richter 1:0, Naundorf / Heß 0:1 
Einzel: M. Knaus 2:0, M. Ritschel 2:0, R. Radermacher 1:1, S. Naundorf 0:2, T. Richter 1:1, A. Heß 0:
2


